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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)
Version 3.1 gültig ab 18. Mai 2020 bis zum Widerruf

1. Anwendbarkeit, Kundenkreis, Sprache
1.1. Alle Angebote, Kaufverträge, Lieferungen und Dienstleistun-
gen aufgrund von Bestellungen unserer Kunden (nachfolgend „Be-
steller“ genannt) über unsere elektronischen Kommunikationskanäle  
(Telefon, Fax, B2B-Onlineplattform, E-Mail sowie andere elektronische 
Kommunikationsmittel) unterliegen den nachfolgenden Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen (AGB).

1.2. Das Produkteangebot auf unserer B2B-Plattform oder in unserem 
Papierkatalog richtet sich ausschliesslich an Unternehmen. Die entspre-
chende Mehrwertsteuernummer (MWST; entspricht in der Regel der UID 
gemäss Handelsregistereintrag) ist bei der Registrierung als Benutzer 
der B2B-Onlineplattform zwingend anzugeben. Organisationen ohne 
Mehrwertsteuernummer (MWST) geben an geforderter Stelle eine Mehr-
wertsteuernummer mit „CHE-000.000.000“ ein. In diesem Falle behält 
sich die Georg Utz AG jedoch vor, den Status einer solchen Organisation 
als B2B-Plattformbenutzer zu prüfen und eine Lieferung allenfalls abzu-
lehnen. Privatpersonen (Konsumenten) werden nicht bedient. 

1.3. Allgemeine Geschäftsbedingungen des Bestellers finden keine An-
wendung, auch wenn wir ihrer Geltung im Einzelfall nicht gesondert wi-
dersprechen.

1.4. Die Verträge mit dem Besteller werden ausschliesslich in unseren 
Landessprachen (Deutsch, Französisch, Italienisch) oder englischer 
Sprache geschlossen, abhängig davon, ob der Besteller die Bestellung 
über die deutschsprachige, französischsprachige, italienischsprachige 
oder englischsprachige Seite der B2B-Plattform oder andere elektroni-
sche Kommunikationskanäle abgibt. Erfolgt eine Bestellung z.B. über 
unsere deutschsprachige Website, ist dementsprechend ausschliesslich 
die deutsche Version dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen mass-
geblich. Erfolgt die Bestellung über unsere anderen Website-Sprachen, 
ist ausschliesslich deren Sprachversion der Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen massgeblich. Bei Bestellung über die anderen elektronischen 
Kommunikationskanäle wird der Vertrag gestützt auf die AGB in jener 
Sprache abgeschlossen, in welcher mit dem Besteller kommuniziert wird 
(Fax, E-Mail, schriftliche Bestellbestätigung). Die entsprechenden AGB 
werden dem Besteller in diesen Fällen in elek-tronischer oder papierbe-
zogenen Form zugestellt.

2. Vertragsschluss, Zusicherung von Eigenschaften, Projekte und 
Vorstudien, Zubehörteile, Werkzeuge
2.1. Unsere Angebote im Papierkatalog oder auf der B2B-Plattform sind 
unverbindlich. Muster und Proben sind unverbindliche Rahmenangaben. 
Bei allen im Papierkatalog oder auf der B2B-Plattform genannten Anga-
ben oder Eigenschaften sind technisch bedingte Toleranzen möglich. Alle 
mündlichen und schriftlichen Angaben über Eignung und Anwendungs-
möglichkeiten unserer Waren erfolgen nach bestem Wissen. Sie stellen 
unsere Erfahrungswerte dar, die regelmässig nicht zugesichert sind. Der 
Besteller hat sich selbst durch eigene Prüfung von der Eignung der Ware 
für den von ihm vorgesehenen Verwendungszweck zu überzeugen. So-
weit uns ein Auftrag nicht erteilt wird oder nicht ausgeführt ist, sind die 
überlassenen Daten, Muster und Prototypen unverzüglich zurückzuge-
ben. Durch das Absenden (Bestellbutton „Kaufen“) einer Bestellung auf 
der B2B-Plattform macht der Besteller an uns ein verbindliches Angebot 
zum Kauf der im Warenkorb enthaltenen Produkte. 

2.2. Unverzüglich nach Eingang der elektronischen Bestellung im Online-
Shop erhält der Besteller eine vom System automatisch generierte Ein-
gangsbestätigung. Diese stellt noch keine verbindliche Annahme des 

Warenkorbangebotes dar. Wir können das Angebot bis zum Ablauf des 
dritten auf den Tag des Angebots folgenden Werktages prüfen und anneh-
men. Die verbindliche Annahmeerklärung erfolgt von unserer Seite durch 
Zustellung einer elektronischen oder schriftlichen Auftragsbestätigungs-
mail an die vom Besteller hinterlegte Zustell-Mail- oder Postadresse. 
Mit dem Eingang dieser Auftragsbestätigungsmail im elektronischen 
Postfach oder an der Zustelladresse des Bestellers ist der geschlossene 
Kaufvertrag für beide Vertragsparteien verbindlich zustande gekommen.

2.3. Projekte und Vorstudien (z.B. für kundengebundene Kunststoffarti-
kel), einschliesslich der Anfertigung von Mustern und Prototypen, welche 
wir im Auftrag des Bestellers ausarbeiten, bleiben in unserem Eigentum 
und dürfen nicht ohne unser schriftliches Einverständnis an Dritte abge-
geben oder diesen zugänglich gemacht werden. Wir behalten uns das 
Recht vor, für Projekte und Vorstudien Rechnung zu stellen, sofern die 
darauf beruhende Bestellung nicht nach Unterbreitung unserer Vorschlä-
ge bei uns eingeht. 

2.4. Der Besteller hat Zubehörteile zum Einpressen oder Umspritzen mit 
einem Überschuss von 5 bis 10 % anzuliefern, um den Ausschuss beim 
Verarbeiten zu decken. Nicht rechtzeitig oder nicht einwandfreie Zustel-
lung der Zubehörteile entbindet uns von der Einhaltung der vereinbarten 
Lieferfrist.

2.5. Werkzeuge aller Art, die nicht vom Besteller zur Verfügung gestellt 
werden, sind in jedem Fall unser Eigentum. Die Werkzeuge, die explizit 
für einen Kunden entwickelt und von ihm bestellt wurden, werden aus-
schliesslich für ihn verwendet. Eine anderweitige Verwendung setzt eine 
ausdrückliche Einigung zwischen Besteller und uns voraus. Wir bewah-
ren die Werkzeuge für Nachbestellungen auf und lagern sie für 3 Jahre 
ab letzter Lieferung. Auf Wunsch des Bestellers können sie auf seine 
Kosten während 2 weiterer Jahre aufbewahrt werden. Nach Ablauf von 
5 Jahren seit der letzten Lieferung entfällt jede Pflicht zur Aufbewahrung 
und Pflege.  

3. Preise und Versandkosten
3.1. Alle Preise gelten netto, ab Werk, unverzollt und unversteuert. 

3.2. Zusätzlich zu den angegebenen Preisen berechnen wir die Versand-
kosten pro Bestellung. Die Lieferung innerhalb der Schweiz und Liech-
tenstein ist bei einem Bestellwert über CHF/EUR 1‘000.00 (eintausend 
Franken/Euro) versandkostenfrei. Davon ausgenommen sind Paletten, 
PALOXE, KLAPA, Palettenrahmen, Standfässer und Thermoformarti-
kel. Für Expresslieferungen und Sonderabfertigungen verrechnen wir 
einen Zuschlag von CHF/EUR 100.00 (einhundert Franken/Euro). Bei 
Kleinbestellungen unter CHF/EUR 500.00 (fünfhundert Franken/Euro) 
verrechnen wir einen Kleinmengenzuschlag von CHF/EUR 80.00 (acht-
zig Franken/Euro). Bei Bestellungen im Online-Shop Schweiz gelten der 
Mindestwarenwert von CHF/EUR 300.00 (dreihundert Franken/Euro) 
resp. CHF/EUR 50.00 (fünfzig Franken/Euro) Kleinmengenzuschlag.
 
4. Versand der Waren, Versicherung, Gefahrübergang
4.1. Liefertermine und Lieferfristen bezeichnen regelmässig das voraus-
sichtliche Lieferdatum, um dessen Einhaltung wir bemüht sind. Gering-
fügige zeitliche Abweichungen sind möglich und geben keinen Anspruch 
auf Vertragsrücktritt oder Schadenersatz wegen verspäteter Lieferung. 
Es ist uns freigestellt, die ganze Bestellmenge auf einmal oder in Teil-
mengen zu liefern. Im Hinblick auf den Beginn der Lieferfrist gilt: Sämt-
liche von uns bei der Bestellung angegebenen oder sonst vereinbarten 
Lieferfristen beginnen, 
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(a)  wenn Lieferung gegen Vorkasse vereinbart ist, am Tag der  
 Gutschrift des vollständigen Rechnungsbetrages (einschliesslich  
 Umsatzsteuer und Versandkosten) auf unserem Bankkonto (Valuta- 
 datum) oder 
(b)  wenn Zahlung auf Rechnung vereinbart ist mit der Zustellung der  
 Auftragsbestätigung (Bestätigungsmail). 
Der Beginn der Lieferfrist kann die rechtzeitige Erfüllung von Mitwir-
kungspflichten des Bestellers (Freigaben, Dokumente, Zeichnungen) 
vor-aussetzen. Werden diese vom Besteller nicht erfüllt, verlängert sich 
die vereinbarte Lieferfrist um die vom Besteller verursachte zeitliche Ver-
zögerung inkl. einer angemessenen Anlaufzeit. Werden Teillieferungen 
nicht innert der vereinbarten Frist abgerufen, steht uns das Recht zu, die-
se in Rechnung zu stellen und ihre Abnahme innert 14 (vierzehn) Tagen 
zu fordern. Nach Ablauf dieser Frist lagert die Ware auf Rechnung und 
Gefahr des Bestellers. Ansprüche wegen Lieferverzögerungen können 
nicht akzeptiert werden. 

4.2. Soweit nicht ausdrücklich anders vereinbart, bestimmen wir die an-
gemessene Versandart und das Transportunternehmen nach unserem 
Ermessen. Wir schulden nur die rechtzeitige, ordnungsgemässe Ablie-
ferung der Ware an das Transportunternehmen und sind für die vom 
Transportunternehmen verursachten Verzögerungen oder Schäden nicht 
verantwortlich. Eine von uns genannte Versanddauer ist daher unver-
bindlich.

4.3. Die Gefahr des zufälligen Untergangs, der zufälligen Beschädigung 
oder des zufälligen Verlusts der gelieferten Ware geht mit der Ausliefe-
rung der Ware an das Transportunternehmen auf den Besteller über. Bei 
Streckengeschäften – auch bei Franko-, Fob- oder Cif-Geschäften – geht 
die Gefahr des zufälligen Untergangs mit Verlassen der Ware ab Werk 
oder Lager unseres Vorlieferanten auf den Besteller über.

4.4. Wir werden die Ware gegen die üblichen Transportrisiken auf unse-
re Kosten versichern. Auf schriftliches Verlangen des Bestellers wird die 
Ware auf seine Rechnung zusätzlich gegen Bruch- und Feuerschaden 
versichert. Allfällige Transportschäden sind uns unverzüglich, spätestens 
innerhalb von 48 Stunden zu melden, damit wir allfällige Versicherungs-
leistungen gegenüber der Transportversicherung in Anspruch nehmen 
können. Transportschäden sind uns fotographisch zu dokumentieren. 

4.5. Von uns nicht zu vertretende Umstände, welche die Lieferung lang-
fristig unmöglich machen oder unzumutbar erschweren (höhere Gewalt 
wie insbesondere nicht verschuldete Betriebsstörungen, Rohstoff- oder 
Energiemangel, Zulieferengpässe, Feuer, Überschwemmungen, kriege-
rische Ereignisse, Naturkatastrophen) befreien uns, auch wenn sie bei 
unseren Vorlieferanten eintreten, für die Dauer der Behinderung und 
einer angemessenen Anlaufzeit von der Lieferverpflichtung. Wir werden 
den Besteller unverzüglich benachrichtigen, wenn ein Fall höherer Ge-
walt eintritt. Wird die Behinderung voraussichtlich dauerhaft fortbeste-
hen, sind wir berechtigt, ganz oder teilweise vom Vertrag zurückzutreten. 
Schadenersatzansprüche sind für den Besteller im Fall der höheren Ge-
walt ausgeschlossen. Lehnt der Besteller die Lieferung auch nach Ablauf 
einer angemessenen Nachfrist ab, können wir von unseren gesetzlichen 
Rechten Gebrauch machen, vom Vertrag zurücktreten und Schadener-
satz verlangen.  
 
5. Zahlungen
5.1. Alle Zahlungen sind ausschliesslich zu leisten an die Georg Utz AG, 
CH-5620 Bremgarten. Die Rechnungsbeträge sind innert 30 Tagen ab 
Fakturadatum netto zahlbar, sofern nichts anderes vereinbart und von 
uns schriftlich bestätigt wurde. Für die Rechtzeitigkeit der Zahlung kommt 
es auf den Eingang des Betrages (Valutadatum Bankkonto) zu unserer 
vorbehaltlosen Verfügung an.

5.2. Befindet sich der Besteller in Zahlungsverzug oder entstehen be-
gründete Zweifel an seiner Zahlungsfähigkeit, sind wir befugt, Sicher-
heitsleistungen vor Belieferung bzw. Leistungserbringung zu verlangen.

5.3. Die Verrechnung von Forderungen im Sinne von Art. 120 ff. OR ist 
ausgeschlossen. Sie setzt eine gegenseitige schriftliche Abmachung un-
ter den Vertragsparteien voraus. 
 
6. Eigentumsvorbehalt
6.1. Die gelieferte Ware bleibt bis zum vollständigen Erhalt aller Zahlun-
gen aus dem Liefervertrag unser Eigentum. Die gelieferten Produkte sind 
vom Besteller bis zum Zeitpunkt der vollständigen Bezahlung in einem 
wiederverkaufsfähigen Zustand aufzubewahren. Der Besteller ist be-
rechtigt, die Vorbehaltsware im Rahmen eines ordnungsgemässen Ge-
schäftsbetriebes nur zu veräussern, wenn er seinen Vertragspflichten uns 
gegenüber nachgekommen ist. Eine Verpfändung oder Sicherheitsüber-
eignung ist ihm nicht gestattet; jeden Eingriff in unsere Eigentumsrechte 
hat er uns unverzüglich mitzuteilen.

6.2. Der Besteller tritt bereits mit Kauf der Vorbehaltsware die ihm aus 
ihrer allfälligen Weiterveräusserung zustehenden Forderungen gegen 
seine Kunden einschliesslich aller Nebenrechte an uns ab. Er bleibt bis 
auf Widerruf zur Einziehung seiner an uns abgetretenen Forderungen 
berechtigt. Unsere Befugnis, die Forderung selbst einzuziehen, bleibt 
hiervon unberührt. Wir verpflichten uns jedoch, die Forderung nicht 
einzuziehen, solange der Kunde seinen Zahlungsverpflichtungen nach-
kommt, nicht in Zahlungsverzug gerät und insbesondere kein Antrag auf 
Eröffnung eines Vergleichs- oder Insolvenzverfahrens gestellt ist oder 
Zahlungseinstellung vorliegt. Ist aber dies der Fall, so können wir ver-
langen, dass der Kunde uns die abgetretenen Forderungen und deren 
Schuldner bekannt gibt, alle zum Einzug erforderlichen Angaben macht, 
die dazugehörigen Unterlagen aushändigt und den Schuldnern (Dritten) 
die Abtretung der Forderung an uns mitteilt.

6.3. Bei einer Verarbeitung der Vorbehaltsware gelten wir als Hersteller 
und erwerben Eigentum an der neuen Sache, ohne dass dem Besteller 
aus diesem Rechtsübergang Ansprüche erwachsen. Erfolgt die Verar-
beitung zusammen mit anderen Materialien, erwerben wir Miteigentum 
an der hergestellten Sache im Verhältnis des Bruttorechnungswertes der 
Vorbehaltsware zu dem der anderen Materialien. Ist im Falle einer Verbin-
dung, Vermischung oder Vermengung mit einer anderen Sache diese als 
Hauptsache anzusehen, geht das Miteigentum an der Sache im Umfang 
des Bruttoberechnungswertes der Vorbehaltsware an uns über.

6.4. Übersteigt der Wert der uns übertragenen Sicherheiten unsere ge-
samten Forderungen gegen den Besteller um mehr als zehn von Hun-
dert, sind wir auf Verlangen des Bestellers verpflichtet, die Sicherungs-
rechte nach unserer Wahl freizugeben.
 
7. Gewährleistung, Technische Angaben, Sonderanfertigungen 
7.1. Der Besteller hat die Ware unverzüglich nach Übersendung sorgfäl-
tig zu untersuchen. Die gelieferte Ware gilt als vom Besteller genehmigt, 
wenn ein Mangel uns nicht (i) im Falle von offensichtlichen Mängeln in-
nerhalb von 7 (sieben) Werktagen nach Lieferung oder (ii) sonst inner-
halb von 5 (fünf) Werktagen nach Entdeckung des Mangels schriftlich an-
gezeigt wird. Mängel sind schriftlich und fotographisch zu dokumentieren.

7.2. Mängelrügen müssen uns unverzüglich, spätestens aber innerhalb 
von 10 Tagen nach Erhalt der Ware zur Kenntnis gemeldet werden. Er-
weist sich eine Mängelrüge als begründet, so leisten wir nach unserer 
Wahl kostenlos Ersatz durch Nachbesserung oder Neulieferung oder 
schreiben dem Besteller den Rechnungsbetrag oder den Minderwert gut. 
Weitergehende Ansprüche des Bestellers irgendwelcher Art sind ausge-
schlossen.

7.3. Mehraufwendungen zum Zweck der Nacherfüllung, insbesondere 
Transport-, Wege-, Arbeits- und Materialkosten, gehen grundsätzlich zu 
unseren Lasten. Entstehen diese Mehraufwendungen jedoch dadurch, 
dass die von uns gelieferte Ware nachträglich an einen anderen als den 
ursprünglich vereinbarten Lieferort gebracht werden muss, trägt der Be-
steller diese Mehraufwendungen.
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7.4. Ansprüche wegen Fehlens einer zugesicherten oder vorausgesetz-
ten Eigenschaft können nur geltend gemacht werden, sofern dem Be-
steller bei Vertragsabschluss eine bestimmte Eigenschaft ausdrücklich 
schriftlich zugesichert worden ist (vgl. Ziffer 2.1. AGB).

7.5. Technische Angaben: Die Masse und Gewichte der angebotenen 
Produkte sind Mittelwerte; sie unterliegen kleineren Schwankungen. 
Unsere Angaben auf der B2B-Plattform, in Druckschriften sowie unse-
re Auskünfte über Eigenschaften unserer Produkte erfolgen auf Grund 
der derzeitigen technischen Kenntnisse und Erfahrungen. Sie befreien 
den Anwender der Produkte wegen der Fülle möglicher Einflüsse aus-
serhalb unserer Kontrolle nicht von eigenen Prüfungen und Versuchen. 
Eine rechtlich verbindliche Zusicherung bestimmter Eigenschaften oder 
der Eignung für einen konkreten Einsatzzweck kann weder ausdrücklich 
noch stillschweigend abgeleitet werden. 

7.6. Sonderanfertigungen: Bei Sondervarianten oder -farben oder kun-
denspezifischen Anfertigungen sind Mengenabweichungen vom Bestel-
ler zu akzeptieren. Daraus sich ergebende Mehrlieferungen sind von 
diesem zu übernehmen. Bei Minderlieferung besteht kein Anspruch auf 
Restlieferung. Kleinere Farbnuancen, bedingt durch verschiedene Fab-
rikationsserien, sind zulässig. Werden Teile nach Entwürfen oder Zeich-
nungen des Bestellers geliefert, so beschränkt sich unsere Gewährleis-
tung darauf, dass die gelieferten Teile diesen Unterlagen entsprechend 
ausgeführt worden sind. 

8. Haftung für Schäden
8.1. Die Haftung richtet sich nach den anwendbaren gesetzlichen Bestim-
mungen. Schadenersatzansprüche aus Unmöglichkeit der Leistung, aus 
Vertragsverletzung, aus Verschulden bei Vertragsabschluss oder aus un-
erlaubter Handlung sind – soweit gesetzlich zulässig – auf vorsätzliches 
oder grobfahrlässiges Handeln beschränkt. 

8.2. Die Haftung für leichte Fahrlässigkeit und indirekte Schäden sowie 
Folgeschäden (insbesondere Mangelfolgeschäden und entgangener Ge-
winn) ist – gleich aus welchem Rechtsgrund und vorbehältlich zwingen-
der gesetzlicher Bestimmungen – ausgeschlossen. 

9. Umtausch / Warenrückgabe / Widerruf
9.1. Stornierungen oder ein Widerruf von Warenbestellungen über die 
elektronischen Kommunikationskanäle seitens des Bestellers werden 
ausdrücklich ausgeschlossen. Vorbehalten bleiben allfällige von Georg 
Utz AG freiwillig und ohne einen Rechtsanspruch gewährte Kulanzrück-
nahmen. 

9.2. Bei Verweigerung der Annahme der bestellten Waren sowie bei Aus-
bleiben einer Vorauszahlung behalten wir uns vor, ohne weiteres vom 
Vertrag zurückzutreten und allfälligen Schadenersatz zu verlangen. Wir 
haben dem Besteller sofort Anzeige von diesem Vertragsrücktritt in elek-
tronischer Form an die von ihm hinterlegte E-Mailadresse zu machen. In 
diesem Fall wird vom Besteller unabhängig des möglicherweise eingetre-
tenen Schadens eine Umtriebsentschädigung von 20 % des gesamten 
Auftragswertes, mindestens jedoch CHF/EUR 50.00 (fünfzig Franken/
Euro) zuzüglich allfälliger Logistik- und Lagerkosten geschuldet. Vorbe-
halten bleibt weitergehender Schaden, wobei die Umtriebsentschädigung 
an diesen Schaden angerechnet wird. 

9.3. Stimmen wir einem Umtauschbegehren bzw. einer Rückgabe der 
Ware des Bestellers (freiwillige Kulanzrücknahme) ausnahmsweise zu, 
ohne dass wir dazu rechtlich verpflichtet sind, trägt der Besteller die dar-
aus entstehenden Kosten. Voraussetzung für einen Umtausch bzw. eine 
Warenrückgabe ist, dass der Besteller die Ware auf seine Kosten und 
sein Risiko zurücksendet und dass die Ware bei Zugang bei uns in ein-
wandfreiem Zustand ist. Bei Sonderanfertigungen ist auch eine freiwillige 
Kulanzrücknahme der Ware in jedem Fall ausgeschlossen. Für verein-
barte Rücknahmen der Ware erteilen wir eine Gutschrift. Wir behalten 
uns einen Abzug von 10 % des Bruttowertes der Ware vor, mindestens 

jedoch in Höhe von CHF/EUR 50.00 (fünfzig Franken/Euro), zur Beglei-
chung unseres Bearbeitungsaufwandes.
 
10. Geistiges Eigentum
10.1. Wir behalten uns für Design, Texte, Bilder, Audio- oder Videose-
quenzen, Wort-/Bildmarken, Klangmarken, Graphiken, Abbildungen, 
Zeichnungen, Kalkulationen, Unterlagen, Dateien und in sonstiger Weise 
verkörperten Informationen sowie Mustern und Prototypen und andere 
urheberrechtlich- oder markenrechtlich geschützte Werke auf unserer 
B2B-Plattform, dem Papierkatalog oder anderen elektronischen oder pa-
pierbezogenen Unterlagen alle Rechte (wie Eigentums- sowie Urheber-, 
Nutzungs- und Verwertungsrechte) vor; insbesondere Eigentums- und 
Urheberrechte an der B2B-Plattform selbst verbleiben ausschliesslich 
bei uns. Sie dürfen auch Dritten nicht zugänglich gemacht und nur für die 
Bestellung über die B2B-Plattform benutzt werden.

11. Datenschutz, Datensicherheit, Auftragsdatenverarbeitung, Ein-
satz von Cookies
11.1. Wir verweisen auf die separaten Bestimmungen im Dokument „Da-
tenschutzbestimmungen“, welche ebenfalls auf der B2B-Plattform publi-
ziert sind oder dem Besteller in schriftlicher Form abgegeben werden. Sie 
werden durch die Annahme dieser AGB sowie die Annahme der Daten-
schutzbestimmungen beim Abschluss des Bestellvorgangs resp. mit der 
Zusendung an den Besteller mitgeltender Inhalt des abgeschlossenen 
Kaufvertrages. 

12. Abtretung und Übertragung
12.1. Rechte und Pflichten aus diesem Vertragsverhältnis dürfen ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des Vertragspartners an Dritte weder 
abgetreten, übertragen noch verpfändet werden. 

13. Erfüllungsort, Anwendbares Recht und Gerichtsstand
13.1. Erfüllungsort für unsere Lieferungen und Leistungen ist Bremgar-
ten. Erfüllungsort für alle Verbindlichkeiten des Bestellers ist Bremgarten. 

13.2. Auf alle Kaufverträge kommt ausschliesslich schweizerisches 
Recht zur Anwendung. Die Anwendung des Übereinkommens der Verei-
nigten Nation vom 11. April 1980 über den internationalen Warenkauf für 
die Schweiz und Liechtenstein ist ausgeschlossen.

13.3. Gerichtsstand für beide Vertragsparteien ist Bremgarten oder nach 
unserer Wahl der allgemeine Gerichtsstand am Domizil oder Erfüllungs-
ort des Bestellers. 
 
14. Schlussbestimmungen
14.1. Die Rechtsunwirksamkeit einzelner Bestimmungen dieser Allge-
meinen Geschäftsbedingungen berührt die Verbindlichkeit des Vertrages 
im Übrigen nicht.


